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spoga+gafa 2023: mehr Fläche, mehr Aussteller,
mehr Trends

Die größte Garten-Lifestylemesse der Welt ist ausgebucht

Die Weltleitmesse der Grünen Gartenlifestyle Branche ist drei
Monate vor ihrem Start bis auf vereinzelte Restplätze ausgebucht.
Vom 18. bis 20. Juni treffen auf dem Kölner Messegelände Anbieter
aus allen Kontinenten auf die Entscheider des Fachhandels und der
weltweiten Großfläche. Die spoga+gafa beginnt zwei Tage nach dem
Global DIY-Summit, der 2023 in Berlin stattfindet.

Ihr Kontakt bei Rückfragen:

Karen Schmithüsen
Telefon

+49 221 821-2231
E-Mail

k.schmithuesen@
koelnmesse.de

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Köln
Postfach 21 07 60
50532 Köln
Deutschland
Telefon +49 221 821-0
Telefax +49 221 821-2574
info@koelnmesse.de
www.koelnmesse.de

Geschäftsführung:
Gerald Böse (Vorsitzender)
Oliver Frese

Vorsitzende des Aufsichtsrats:
Oberbürgermeisterin Henriette
Reker

Sitz der Gesellschaft und
Gerichtsstand: Köln
Amtsgericht Köln, HRB 952

Bereits letztes Jahr begrüßte die spoga+gafa in Köln über 1.000 Aussteller aus 52
Ländern. Zahlen, die 2023, mit der Öffnung von vier zusätzlichen auf nun 14 Hallen,
noch einmal übertroffen werden.
„Wir sind sehr zufrieden mit den aktuellen Entwicklungen. Für den neuen, bereits im
letzten Jahr eingeführten Termin im Juni, erhalten wir abermals verstärkten
Zuspruch aus der Branche. Dieser spiegelt sich auch in der überwältigenden
Aussteller-Resonanz wider. Die Besucher können sich somit auf eine noch größere
und internationalere spoga+gafa 2023 freuen“, sagt Stefan Lohrberg, Direktor
spoga+gafa.

Wiederkehrende Aussteller und Ausbau der Flächen
Die Gründe für das Messe-Wachstum sind vielfältig: Zum einen suchen vermehrt
wieder interkontinentale Aussteller, so z.B. aus Nordamerika und Asien auf der
spoga+gafa Kontakt zum globalen und nationalen Handel. Gleichzeitig stieg auch die
Teilnehmerzahl aus der DACH-Region, den Beneluxländern und Europa im Gegensatz
zum Vorjahr deutlich.
Gemeinsam mit ihren Ausstellern hat die Messe die vier Angebotssegmente „garden
unique“, „garden creation & care“, „garden bbq“ und „garden living“ abermals
inhaltlich ausgebaut. Der Erfolg, dieser kontinuierlichen Weiterentwicklung der
spoga+gafa kann an den vergrößerten Ausstellungsbeteiligungen und den damit
positiven Flächenentwicklungen festgemacht werden.
„Schaut man in die einzelnen Segmente, so sehen wir mit Stolz, dass in Köln das
weltweit größte Angebot für Outdoor-Dekoration, für Spiel im Garten, für
Gartenmöbel- und Beschattungen, sowie BBQ auf die Besucher wartet. Nicht nur die
reine Ausstellungskraft steigt, auch dürfen sich unsere Besucher auf ein noch
intensiveres Messeerlebnis freuen. So werden in den BBQ-Hallen z.B. die Anzahl an
exklusiver BBQ-Showflächen und Live-Cooking-Stationen weiter ausgebaut“, ergänzt
Stefan Lohrberg, Direktor spoga+gafa.
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Positive Besuchereffekte durch vorgelagerten Global DIY Summit von EDRA/GHIN
in Berlin erwartet
Die zeitliche und räumliche Nähe zu dem in diesem Jahr in Berlin stattfindenden
Kongress der weltweiten DIY-Branche verspricht den Ausstellern der spoga+gafa
positive Zusatzeffekte auf der Messe. Der DIY-Summit findet vom 14. bis 16. Juni und
somit wenige Tage vor der spoga+gafa statt.

Mehrwertflächen und abwechslungsreiches Programm auf dem gesamten Gelände
Bei der Gestaltung des Messegeländes spielt das diesjährige Leitthema „Social
Gardens – Orte der Begegnung“ eine wichtige Rolle. Der heimische Garten, der
Balkon oder die Terrasse nehmen stetig an Bedeutung zu und sind einmal mehr
Treffpunkt für Familien, Freunde und Nachbarn. Hersteller und Handel unterstützen
diese soziale Funktion des Gartens mit neuen Produkten und Lösungen. Mit „Social
Gardens – Orte der Begegnung“ greift die spoga+gafa 2023 die Bedeutung des
Gartens auf und macht die weltweite gesellschaftliche Relevanz des privaten Grüns
nachhaltig deutlich.
Vorträge und Talkformate mit internationalen Experten der Grünen Branche
vertiefen das Leitthema und werfen ein Licht auf andere Herausforderungen der
Branche. Sei es auf der eigenen Bühne in Halle 6 oder auf dem parallel zur Messe
(am Dienstag, 20. Juni 2023) stattfindenden BHB-Garden Summit, welcher in diesem
Jahr unter dem Motto, „klimafit und voller Werte“ steht.
Ebenfalls versehen mit neuen Inhalten, Mehrwerten und Botschaften wartet das
diesjährige Konzept POS Green Solution Islands auf, welches nicht nur Lösungen für
einen verbesserten Flächenumsatz zeigt, sondern auch einen Blick in andere
Branchen, sowie die Zukunft des Handels wirft. Ergänzt wird das Rahmenprogramm
der Messe durch attraktive Sonderflächen wie den Boulevard of ideas, die Trendshow
Outdoor Furniture, Decoration and BBQ sowie abwechslungsreiche, thematische
Rundgänge über das Messegelände.

spoga+gafa 365 Matchmaking-Plattform 
Neben einem jährlichen Treffen in Köln bietet die spoga+gafa der Grünen
Gartenlifestyle-Branche Ende März auch eine virtuelle Heimat. Die Matchmaking-
Plattform spoga+gafa 365 führt ganzjährig Angebot und Nachfrage, Mensch und
Produkt zusammen. Das KI-gesteuerte Matchmaking, die einfache Möglichkeit zur
Vor- und Nachbereitung der Messe sowie spannende B2Buyer Events verlängern das
Angebot der spoga+gafa in die digitale Welt. „Wir sind Experte im  B2B-Matchmaking
für die internationale Gartenlifestyle-Branche und bringen Einkäufer und Lieferanten
zusammen.  Diesen Mehrwert können wir mit unserer innovativen Matchmaking-
Plattform spoga+gafa 365 nun auch über unsere Weltleitmesse hinaus anbieten. Und
das ganzjährig, weltweit und digital“, erläutert Stefan Lohrberg, Direktor spoga+
gafa.

Die spoga+gafa findet vom 18.-20. Juni 2023 in den Messehallen in Köln statt.

Koelnmesse – Branchen-Messen für die Interior-, Outdoor- und Design-Industrie:
Die Koelnmesse ist der internationale Top-Messeveranstalter rund um die Themen
Einrichtung, Möbel, Design, Wohnen sowie in den Bereichen Garten-Lifestyle und
moderne Arbeitswelten. Am Messeplatz Köln präsentieren die Weltleitmessen imm
cologne, LivingKitchen®, spoga+gafa sowie die ORGATEC als internationale, zentrale
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Branchentreffpunkte der globalen Industrie die neuesten Trends, Produkte und
Innovationen. Darüber hinaus erweitert Koelnmesse ihr Portfolio gezielt
international: In 2022 fand erstmalig die ORGATEC TOKYO statt. Sie ist die erste
Messe in Japan, bei der professionelle und hybride Arbeitswelten im Fokus stehen.
Die idd shanghai bietet als Satellitenveranstaltung der imm cologne und der
ORGATEC europäischen Unternehmen aus dem Premium- und Luxussegment der
Einrichtungsbranche eine einzigartige Bühne zur Präsentation exklusiver,
designorientierter Produkte.
Weitere Infos: https://www.spogagafa.de/die-messe/spoga-gafa/messen-der-
branche/

Die nächsten Veranstaltungen:
ORGATEC TOKYO - SHIFT DESIGN - The leading international trade fair in Asia for the
modern workspaces, Tokio 26.04. - 28.04.2023
imm Spring Edition  - The interior business event, Köln 04.06. - 07.06.2023
spoga+gafa - Die Gartenmesse, Köln 18.06. - 20.06.2023

Anmerkung für die Redaktion:
Fotomaterial der spoga+gafa finden Sie in unserer Bilddatenbank im Internet unter
www.spogagafa.de/bilddatenbank im Bereich "News".
Presseinformationen finden Sie unter www.spogagafa.de/presseinformation
Bei Veröffentlichung Beleg erbeten.

Hier finden Sie die spoga+gafa im Social Web:
Facebook:
https://www.facebook.com/spogagafa

Instagram:
https://www.instagram.com/spogagafa/

LinkedIN:
https://www.linkedin.com/showcase/spoga-gafa

Ihr Kontakt bei Rückfragen:
Karen Schmithüsen
Public and Media Relations Managerin

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Köln
Deutschland

Telefon: +49 221 821-2231
Mobil +49-176-12563444
k.schmithuesen@koelnmesse.de
www.koelnmesse.de
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Social Gardens – Orte der Begegnung 

Wohl selten war die verbindende Kraft von Gärten so wichtig wie heute. Sie führen Menschen 

zusammen, unabhängig von Herkunft, Status oder Anschauungen. Social Gardens beginnen dort, wo 

das Gärtnern, Pflanzen oder Relaxen im Freien zum sozialen Miteinander wird. Sie fördern die 

Gemeinschaft, Gesundheit und Regeneration und schaffen ein Bewusstsein für die natürliche 

Umgebung. Mit dem Leitthema Social Gardens widmet sich die spoga+gafa 2023 Gärten, Balkonen 

und Terrassen als verbindende, diverse und nachhaltige Orte der Begegnung. 

Gemeinsamer Rückzugsort 

Über alle Grenzen und Kulturen hinweg war der Garten schon immer ein Ort der Sehnsucht und des 

Zusammenkommens. Nach zwei Jahren Pandemie und angesichts der aktuellen weltpolitischen Lage 

gilt das heute umso mehr. Als gemeinsamer Rückzugsraum gewinnen Gärten und ganz allgemein 

grüne Freiflächen immer stärker an Bedeutung. Sie bieten ein Refugium für die Erholung vom 

schnelllebigen Alltag und führen Menschen zusammen.  

Im privaten Bereich steht dafür unter anderem das entspannte Beisammensein oder das Grillen mit 

der Familie, den Nachbarn und Freunden. Social Gardens umfassen aber auch Gartentrends wie 

Urban Gardening, bei denen es um das Beisammensein in (halb-)öffentlichen Räumen geht. 

Bürgergärten oder Sharing-Initiativen haben neben der Stadtbegrünung oder Selbstversorgung immer 

auch den sozialen Austausch im Blick. Damit schaffen sie Gemeinschaftsräume und fördern 

nachhaltiges Handeln. 

Mehr als nur Garten 

Grüne Treffpunkte sind heute Gärten, Balkone und Terrassen genauso wie Schrebergärten, 

öffentliche Parks und andere urbane Freiflächen – aber auch Freiluft-Lounges im Büro oder 

Restaurantterrassen. Private und öffentliche Außenbereiche werden bei gemeinsamen Aktivitäten 

mit Leben gefüllt. Mit- und füreinander. Menschen aller Altersgruppen werden zu kreativen 

Gestaltern, verschönern zusammen ihr Umfeld, pflegen Grünflächen, bauen Obst und Gemüse an 

oder erholen sich an der frischen Luft. 

Hersteller und Handel unterstützen diese soziale Funktion und regenerative Kraft des Gartens mit 

neuen Produkten und Lösungen ‒ von erweiterbaren Sitzlandschaften und voll ausgestatteten 

Outdoor-Küchen über Gartengeräte für die Kleinsten und ergonomische Werkzeuge bis hin zu DIY- 

oder Sharing-Initiativen. 
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Neuheiten für grüne Lebenswelten 

Jedes Gartenprodukt hat dabei neben seiner funktionalen und gestalterischen auch eine soziale und 

interaktive Qualität. Ja, erst die soziale Interaktion verleiht ihm eine ganz eigene Magie: dem 

Gartenschlauch oder Rasensprenger, mit dem die Kinder in der Sonne spielen; der Outdoor-

Sitzgruppe, auf der die Familie gemeinsam entspannt; dem Hochbeet, in dem die Nachbarschaft 

gemeinsam Gemüse anbaut oder dem Grill für das BBQ mit Freunden. Social Gardening ist somit 

mehr als nur Gartenarbeit – der Lebensraum Garten ist eine Möglichkeit, sich neu zu entdecken und 

miteinander aktiv zu werden. 

Social Gardens sind vielfältig und bieten Hobbygärtnern einen großen Spielraum: ob vielseitig 

einsetzbare Outdoor-Möbel, Pflanzen, Substrate und Erden für die nachhaltige Gartengestaltung, 

clevere Lösungen für Grill und BBQ oder moderne Gartenausstattung. Auf der spoga+gafa lassen sich 

alle Neuheiten der Branche und deren Potenzial für lebendige grüne Außenbereiche entdecken. Mit 

Social Gardens greift die internationale Leitmesse aktuelle Gartentrends auf, rückt die weltweite 

gesellschaftliche Relevanz von Gärten in den Mittelpunkt und wird damit selbst wieder zu einem Ort 

des Austauschs und der Begegnung. 



Wir sind Experten im B2B-Matchmaking für die internationale Gartenlife
style-Branche und bringen Einkäufer und Lieferanten zusammen. 
Diesen Mehrwert bieten wir unseren Kunden ab sofort auch auf unserer  
innovativen Matchmaking-Plattform spoga+gafa 365.

Ganzjährig. Weltweit. Digital.

sp
og
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Die Matchmaking-Plattform für Einkäufer und  
Lieferanten der Gartenlifestyle-Branche

spoga+gafa 365

Die Vorteile  
auf einen Blick
• �Ganzjährig effizientes Produkt-, Lieferanten- und Neu-
kunden- Scouting mithilfe KI-gestützter Empfehlungen

• �Maßgeschneiderte Zielgruppe in Form einer wachsen-
den spoga+gafa Community mit aktuell 15.000 akti-
ven Nutzern

• �Präsentation der teilnehmenden Unternehmen und 
Produktneuheiten in virtuellen Showrooms

• �24/7/365 Zugang zu allen relevanten Business-
Kontakten inkl. Online-Tools zur Kommunikation und 
Terminverwaltung

• �Einfache Vor- und Nachbereitung der Messe durch 
modernstes Messe-Matchmaking

• �B2Buyer Events mit virtuellen 1:1-Treffen zwischen 
ausgewählten Einkäufern und geprüften Lieferanten

Damit ist die spoga+gafa 365 die erste branchenspezifische Digitalplattform dieser Art.

Mehr Informationen unter: www.spogagafa.de

!

 Demnächst verfügbar! 
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spoga+gafa 2023: Trend- und Neuheitenbericht 

 

Social Gardens stehen im Fokus, wenn die spoga+gafa vom 18. bis zum 20. Juni 2023 wieder ihre 

Tore öffnet. So lautet das diesjährige Leitthema der weltweit größten Messe für Gartenlifestyle. Bei 

der Präsentation von neuen Produkten der grünen Branche in Köln geht es um Gärten als Orte der 

Begegnung und des sozialen Miteinanders. Ein Blick auf aktuelle Gartentrends zeigt, dass Themen 

wie Gemeinschaft, Gesundheit oder Nachhaltigkeit in den vergangenen Jahren eine neue Dynamik 

gewonnen haben. Innerhalb globaler Megatrends wie Urbanisierung und Neo-Ökologie entwickelt 

sich die Gestaltung von Außenbereichen weiter. 

 

Gemeinschaftsraum Garten: Zusammenleben im Freien 

Der Garten ist ein sicherer Rückzugsort für Entspannung und Regeneration. Heute rückt zudem seine 

verbindende Kraft in den Blick. Die zentrale Frage lautet: Wie können wir soziale Bindungen wieder 

stärken? Für das Zusammenkommen mit der Familie, Nachbarn und Freunden verlässt das private 

Wohnen seine traditionellen Grenzen und verlagert sich ins Freie. Hersteller von Gartenmöbeln 

bieten hierfür eine Vielzahl von Neuheiten: Esstische, Polstersessel und Loungesofas, Kochgeräte, ja 

sogar ganze Küchenzeilen stehen heute draußen und laden zum Beisammensein ein. Gemeinsam 

wird gegessen, gelacht, sich unterhalten und entspannt. Der Garten wird zu einem sozialen Ort mit 

einem hohen Maß an Design und Funktion. 

 

City Gardening: Wachsende Nachbarschaften 

Wenn es mehr Grünflächen als Orte der Begegnung gibt, werden auch die Städte wieder attraktiver. 

Trends wie City Gardening setzten hier an und fördern die Gemeinschaft und den sozialen 

Austausch. „City Jungle“ oder „Green Love“ – die Namen aktueller Produkte für urbane 

Außenbereiche deuten es schon an: Das Grün erobert sich die Stadt zurück. Auf Balkonen und 

Dachterrassen gedeihen nicht nur Pflanzen, Blumen und Kräuter, sondern auch das menschliche 

Miteinander. Gemeinsam wird gepflanzt, geerntet, gechillt und gegrillt. Modulare Loungemöbel, 

raumsparende Sonnenschirme und Balkongrills machen aus noch so kleinen Freiflächen städtische 

Wohninseln. Kompakte Pflanztische und Rankhilfen oder Mini-Gewächshäuser versprechen reiche 

Ernte auf kleinstem Raum. Kombinierbare Hochbeete bieten eine große Gestaltungsvielfalt für den 

Gemeinschaftsgarten der Nachbarschaft. 

 

Nachhaltig Gärtnern: Gemeinsam für den Klimaschutz 

Neben dem Sozialen spielt auch der Umweltschutz eine zentrale Rolle für nachhaltiges Gärtnern. 

Ein wachsender Trend beschäftigt sich mit dem Überdenken unserer Produktkultur. Angestrebt 

werden Materialkreisläufe für weniger Ressourcenverbrauch.  
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Wiederverwendeter Kunststoff für Gartenmöbel, Pflanztöpfe oder Anzuchtschalen stammt aus den 

Ozeanen oder anderem Plastikmüll. Für „grüne“ Kreisläufe im doppelten Sinn sorgen neue 

Komposter aus 100 Prozent Rezyklat. Selbst Gerätehäuser aus Metall werden heute klimaneutral 

hergestellt – Ökostrom und die ausgleichende Förderung von Projekten zum Klimaschutz machen es 

möglich. Bei der Gartenarbeit kommen vermehrt regionale Produkte und heimische Pflanzen zum 

Einsatz oder Gewächse, die resistent gegen Trockenheit sind. Im Trend liegen auch biologisch 

abbaubare und torffreie Produkte sowie nachwachsende Materialien wie Holz, Bambus und Rattan 

für Outdoormöbel. Um den CO2-Fußabdruck zu senken, werden Gartenmöbel zudem 

transportfreundlich zur Selbstmontage angeboten.  

 

Der Garten für alle: multifunktional und ergonomisch 

Gartenarbeit verbindet Alt und Jung. Damit das so bleibt, bieten Hersteller heute Produkte für alle 

Generationen. Gartengeräte und Arbeitshandschuhe oder bunte Pflanztische für Kids erhöhen den 

Spaßfaktor bei den Kleinen. Optimierte Ergonomie und vereinfachte Bedienung erleichtern das 

Gärtnern für Senioren. Für Tätigkeiten wie Graben, Gießen, Sprühen gibt es leichte Werkzeuge mit 

Soft-Touch-Beschichtung, weichen Stoßdämpfern oder einem Design für die rückenschonende 

Arbeitshaltung. Mehr Komfort bei der Rasenpflege versprechen neue Klick-Lösungen für das schnelle 

Auswechseln von Aufsätzen oder smarte Bewässerungssysteme. Auch das Arbeiten mit Substraten 

oder das Ausbringen von Saatgut wird mit multifunktionalen Tools erleichtert. 

 

Indoor Gardening: Begegnungen mit Grün 

Der Garten ist heute ein erweiterter Wohn- und Arbeitsraum. Umgekehrt verwandeln sich 

Innenräume in kleine Grünoasen. LED-beleuchtete Anzuchttöpfe oder Zimmergewächshäuser 

ermöglichen die Selbstversorgung mit Kräutern und Gemüse in den eigenen vier Wänden. 

Hängeampeln, Pflanzregale und mobile Blumen-Caddies machen nicht nur Wohnungen, sondern auch 

Büros oder Hotel-Lounges zu blühenden Landschaften. Daneben erweitert sich auch der Außenraum 

um wohnliche Zufluchtsorte für Entspannung. Gewächshäuser mit kreativem Design oder im Vintage-

Look bieten begrünte Rückzugsbereiche. Für das Zusammenkommen auch bei niedrigeren 

Temperaturen gibt es Heizstrahler mit sauberer und geruchsneutraler Infrarottechnologie. 

Minigaragen für Fahrräder, Geräte und Outdoormöbel bieten zudem mehr Stauraum für das 

Gartenzubehör. 

 

Vielfalt für das Miteinander: BBQ und Outdoorküchen 

Wie wird der Außenbereich besser zum sozialen Mittelpunkt als mit einem gemeinsamen Essen. Für 

das BBQ mit Nachbarn und Freunden bieten aktuelle Hybridgrills für Gas oder Holzkohle sowie eine 

neue Generation von Elektro-Grills vielfältige Möglichkeiten. Per Knopfdruck gibt es Hitze für 

direktes oder indirektes Grillen und Backen mit präziser Einstellung der Temperatur und  
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Selbstreinigungsfunktion. Eine Auswahl handlicher und dennoch leistungsstarker Grills lässt sich 

auch auf kleinen Flächen einsetzen.  

Selbst Pizzaöfen gibt es heute im portablen Design für mediterranes Flair auf der Terrasse oder im 

Campingurlaub. Wer mehr Platz hat, dem ermöglichen modulare Küchenelemente einen 

unkomplizierten Ausbau der Kochstelle im Freien. Voll ausgestattete Outdoorküchen verbinden 

Kochen mit Design und dem gemeinsamen Erlebnis. 

 

Ein Ort des Austauschs und der Begegnung wird auch die spoga+gafa in Köln. Als Leitmesse für 

Gartenlifestyle bringt sie vom 18. bis zum 20. Juni 2023 internationale Unternehmen der grünen 

Branche und Fachbesucher aus aller Welt zusammen. Aussteller von Outdoormöbeln und 

Accessoires, Gartengeräten sowie BBQ und Außenküchen präsentieren dann wieder gemeinsam 

Neuheiten für den Garten als sozialen Lebensraum. 



European Press Conference 2023 
 
 
 
 
Trends & Highlights 2024 
Presented by Manuel RUCAR, trendhunter of the trends consultancy CHLOROSPHERE 
specialized in the garden industry. 
 

 
30min talk about  
  

• Which main trends could influence and improve our markets  
in the next collections? 

• Which new products are eagerly awaited in the coming years? 
 
 
Socio/consumer point 
What are the changes in consumption? How do they affect the garden market? 
Who are the strategic consumers by market? 
What are new consumers sensitive to? How to talk to them? 
Let's make a focus on the evolutions of our company to better correspond to it in terms of 
offer, image and added value. 
 
 
Trends & News 
What are the most important mutations, huge phenomena & weak signals to take into 
account for tomorrow? What developments will affect our markets and why? 
Overview of macro-trends and phenomena that will have an impact on household 
consumption of plants & garden products. 
 
 
2024 Collections  
Through a richly illustrated presentation, immerse yourself in the 2024 collections: styles, 
colors, materials, products, innovations, messages: which trends will energize the market 
in the coming seasons and how to anticipate them? 
 
 
Conclusion : Prospective 
In an uncertain economic mood and a questioning world, what are the tangible elements 
on which to rely on to draw the future? What would the ideal garden looks like tomorrow? 
Socio-demographic projection and geo-political context, let's take the height to plan 
scenarios for the future. 

 
 

Manuel RUCAR 
 
www.chlorosphere.fr/ 
twitter.com/CHLOROSPHERE 
 
 

 
 
 



The colors come-back 

 

Manuel Rucar 

 

 

The colors are back in the gardens 

 

Over the past decade or so, the market has been focused on safe bets, but an environment tainted 

with economic, climate and environmental uncertainty is prompting consumers to turn to 

outlandish projects, conspicuous styles and feel-good products. Behold the windows of fashion 

shops: a wave of colour is clearly on its way. What’s the state of play in the garden? At the 

SPOGA+GAFA, the 2024/25 season will be at stake: to find out what bold choices should be 

attempted to keep in step with consumer trends, here we decipher the movement with our 

partner, the trend consultancy CHLOROSPHERE.  

 

 

The awaited comeback of colour! 

 

2015 saw the phase-out of the “too visible” lime green, purple and fuchsia, which had been 

overused in the pottery industry and, in the space of several years, fallen into the realm of bad 

taste. There then followed the golden age of anthracite, a safe and timeless bet. But in 

response to the monotone environment, associated over the past three years with the anxiety-

ridden daily grind that encapsulates aesthetic codes in neutral tomes, colour comes as a 

powerful antidote. It’s a dash of extravagance, of liberty and of letting it all go. And it’s not 

overindulgent at a time when morale in French society is hardly riding high. Colour helps us 

focus on things that are upbeat, positive and cheerful.  

Since 2020 there are increasing numbers of new products in bright colours across all sectors 

of activity: interior design, fashion, cars, makeup, architecture, etc.  

The conclusion is clear: the shopper needs to feel upbeat again. The stage has been set, the 

carpet rolled out, it merely remains to step out into the limelight!  

 

A bit of (biodegradable) glitter in our lives!  

 

This metaphor for our society is a true observation; in the space of nearly a decade, we have 

designed, built and planned a slightly more positive world. To educate people, packaging 

would nearly always come with a brown paper, natural, cardboard look – often a dull one! But 

the new consumers have now taken on this change, so it’s time to move on to the next step: 

adding a bit of cheer! Whether in the form of biodegradable glitter or balloons, you only have 

to look at what event planners are doing to realise that it is still possible to enjoy yourself, and 

celebrate colour, while remaining eco-friendly. Here lies the keystone to growth tomorrow: a 

respectable world, but where pleasure remains.  

 

The figurehead of this movement: the big comeback of Barbie! 

 

Dating back precisely to Black Friday 2020, this comeback led to a record-breaking number 

of Google searches worldwide. Their trigger was the latest incarnation of Barbie with her 

“Color Reveal” collection to which young mothers flocked, eager to share the pink craze with 

their children. Since then, the movement has continued to grow, giving rise to an eponymous 

aesthetic: Barbiecore, as revealed by the world media in the summer of 2022. Celebrities 



jumped on the bandwagon, proudly flying the (pink) colours of Barbie, whose celebrity will 

reach its zenith in July 2023 with the release of her own film. At the same time, Barbie 

lookalikes are invading toy departments, including at Lidl which has jettisoned its historical 

wooden toy collection to offer its own collection of Barbie-like dolls and their accessories. 

Beyond the toy, it’s a whole regressive and colourful movement, tinted with nostalgia from 

the 80s and 90s, that is taking the creative leisure sector by storm. There is no chance, 

naturally, that gardens will adopt all-pink fittings and fixtures, since Barbiecore is much more 

subtle than that, and often plays out in lighting effects. Take a wander around the larger city 

centres to see, in full bloom (sometimes literally) bars, concept stores or bubble tea bars, with 

their pink and flowery hues on their shopfronts or in their interiors. Consumers are in need of 

something upbeat!  

 

But is the market lagging behind? 

 

As nearly all suppliers are aware, 2023 is going to be a rehash of 2022 due to supply chain 

problems at the end of 2021 and excess stocks following on from spring 2022. The priority for 

2023 will therefore be to unload this inventory, meaning that there will be relatively few new 

arrivals on show. Nevertheless, for consumers, who have not seen this dormant stock, the 

difference will be almost imperceptible. The only hitch is that this colour revival is keenly 

awaited as of now, and products are not yet ready or have not yet arrived. The first retailers 

able to tap into this trend will enjoy outstanding sales, while the others will have to place 

priority on this new wave that is crashing down over the market. A word of reassurance 

however: the trend is a global one, and even at the main tradeshows in September 2022, there 

were very few signs of colour explosions at that point. We should therefore keep a watchful 

eye on this phenomenon whose peak is expected for 2024, but wasting no time because, as 

with all fast trends, it is unlikely to last for long!  

 

As in many sectors, the garden segment is suffering in 2022/23 from excessive inventory and 

the lack of new products that this entails for consumers. SPOGA+GAFA will also be an 

opportunity to unearth the unexpected, source the atypical and find original suppliers capable 

of surprising gardeners looking for gaiety and cheerfulness, on the backdrop of an ominous 

environment where the outdoors offers a welcome breathing space for people to disconnect.  

 

 

Obviously, this phenomenom will not be alone. Do not hesitate to contact CHLOROSPHERE 

for further details, presse materials and interviews. 

 

 

 



 

 

Statement des BHB zur spoga/gafa 2023 
 

 

Dr. Peter Wüst  

Hauptgeschäftsführer  

BHB – Handelsverband Heimwerken, Bauen und Garten e.V. 

 

 

Die spoga/gafa in ungewissen Zeiten: Mehr denn je ist die Leitmesse der grünen 

Branche in diesem Jahr als Orientierungspunkt gefragt. Dass sich die Welt um uns 

verändert, erfahren wir seit einiger Zeit mit bislang ungekannter Geschwindigkeit. Die 

Auswirkungen spüren Handel, Industrie und Dienstleistungsunternehmen 

gleichermaßen – von signifikanten Preisanstiegen bis zu sinkender Konsumstimmung 

müssen zahlreiche Effekte verarbeitet werden. Für den DIY-Handel wird es ganz 

wesentlich auf die Kommunikation aller Beteiligten und die Einbindung neuer, smarter 

und robuster Sortimente im Garten ankommen – für all dies ist die spoga/ gafa seit 

Jahren Garant. 

 

Für die Bau- und Gartenfachmärkte in Deutschland, Österreich und der Schweiz war das 

Jahr 2022 nochmals deutlich herausfordernd. Nach den Corona-Wirren mit 

erzwungenen Lockdowns und  Auswirkungen auf alle Lieferketten sollte ursprünglich 

der Start in wieder planbarere Regionen möglich werden. Diese Hoffnung hat mit dem 

Angriff Russlands auf die Ukraine ein jähes Ende genommen – mit den bekannten 

Folgen. 

Die DIY-Branche konnte sich nach drei Quartalen zwar im Plusbereich halten, die 

Inflations- und Teuerungseffekte  bremsten allerdings eine stärkere 

Aufwärtsentwicklung deutlich ab. Dennoch: Das dritte Quartal schlossen die Märkte 

mit einem Plus von +2,3 Prozent im Vergleich zum Vorjahreszeitraum ab. 

 

Bau- und Gartenfachmärkte als echte Partner 

 

Generell sind die Zukunftsaussichten keineswegs negativ zu werten: Die Bau- und 

Gartenfachmärkte können sich mit ihrer enormen Sortimentsvielfalt gerade in 

Krisenzeiten als echte Partner ihrer Kundinnen und Kunden zeigen. Ob es nun um 

Produkte zur schnellen energetischen Sanierung oder Energie-Einsparung geht, die 

Baumarkt-Händler haben die passenden Produkte vorrätig. 

Schon seit Jahren spielt dabei das „grüne Segment“ eine immer bedeutendere Rolle: 

Der Garten hat in der Corona-Krise als ‚Outdoor-Wohnzimmer‘ nochmals an Bedeutung 

 

 

 

Dr. Peter O. Wüst 

Hauptgeschäftsführer 
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zugelegt, er ist als echter Teil der Wohnung mittlerweile untrennbar mit dem Homing-

Gefühl seiner Besitzerinnen und Besitzer verbunden. 

Ein Wohnraum, den es zu schützen und zu pflegen gilt: das rasant veränderte Klima 

fordert die Umgestaltung, Schutz gegen zuviel Trockenheit genauso wie gegen 

Starkregen, effiziente Bewässerung ebenso wie smarte Beleuchtung. Hier schaffen 

immer mehr intelligente Produktranges neue Geschäftsfelder – und die Rolle als große 

Info- und Handelsbörse kommt der spoga/gafa als Leitmesse der Branche zu. 

„Unsere Händler finden hier die Informationen über die neuen Trends und 

Entwicklungen ebenso wie die Kontakte zu den bekannten und neuen Herstellern in 

diesen Segmenten. Deshalb ist und bleibt die Messe einer der wichtigsten Anlaufpunkte 

der Branche“, betonte BHB-Hauptgeschäftsführer Dr. Peter Wüst die enge Beziehung 

zur spoga/gafa. 

 

Traditionell wird der Handelsverband BHB auch in diesem Jahr wieder den Schlusspunkt 

der Messeveranstaltung setzen. Beim BHB-GardenSummit kommen am Nachmittag des 

20. Juni wieder die Führungskräfte des grünen Handels im ConferenceCenter der 

KoelnMesse zusammen. Unter dem Leitmotto „Klimafit und voller Werte“ diskutieren 

die Entscheider der Branche u.a. die neuesten Trends und veränderte Aufgaben des 

Gartenfachhandels. 

 

 

 

Pressekontakt 

Jörn Brüningholt 
Leitung Kommunikation 
BHB – Handelsverband Heimwerken, Bauen und Garten e.V.  
Telefon | +49 221 277595 - 14 
E-Mail  | joern.brueningholt@bhb.org 
 
 
Über den Handelsverband Heimwerken, Bauen und Garten e.V. (BHB) 
 
Der Handelsverband Heimwerken, Bauen und Garten e.V. (BHB) vertritt als 
Wirtschaftsverband die Interessen der Handelsbetriebe für Heimwerken, Bauen und Gärtnern 
aus Deutschland, Österreich und der Schweiz (D-A-CH-Region) sowie weiterer Unternehmen 
der DIY-Branche aus der Industrie und dem Dienstleistungssektor. Als Verband mit 
internationaler Ausrichtung ist der BHB in Deutschland, im deutschsprachigen Ausland und 
über seine Mitgliedschaft in der European-DIY-Retail-Association (EDRA) in ganz Europa aktiv. 
Dabei vertritt er die wirtschafts- und medienpolitischen Interessen der Branche und tritt in den 
Dialog mit Politik, Medien, Verwaltung sowie Lieferanten und Dienstleistern. Im Verband sind 
21 Handelsorganisationen mit über 30 Vertriebslinien und rund 210 Fördermitglieder aus der 
Industrie und dem Dienstleistungssektor organisiert. Die Branche im weiteren Sinne zählt in 
Deutschland rund 480.000 Beschäftigte. Der Gesamtbruttoumsatz der Bau- und 
Heimwerkermärkte in Deutschland erreichte 2021 einen Wert von rund 20,33 Milliarden Euro. 

 



 Barbecue Industry Association Grill e. V. 

geschäftsstelle 
altendorfer str. 388 

45143 essen 
 
 

tel.: +49 201 86 31 679 
fax: +49 201 86 29 110 

 
e-mail: 

zentrale@biag.org 
internet: 

www.biag.org 
 

bankverbindung: 
deutsche bank aschaffenburg 

blz: 795 700 24 
konto: 29 20 45 
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EDRA/GHIN is the voice for the home improvement industry globally, representing the entire spectrum of the 
home improvement industry, from local corner shops, digital players, and big box retailers. Today EDRA/GHIN 

represents 221 home improvement companies operating over 33,200 stores in 77 countries. 

 
 
 

 
Our members at the European DIY Retail Association and Global Home Improvement Network are 
very much looking forward to the world’s No1. Trade fair in our sector for garden and outdoor; the 
international spoga+gafa to be held in Cologne in June 2023.  
 
The advantage of this year’s spoga+gafa is that it will be taking place from the 18–20 of June, directly 
after the 9th Global DIY-Summit, the most important event in our calendar. Moreover, with the 
Global DIY-Summit taking in Berlin, our members can effortlessly travel via train or plane to arrive in 
Cologne for the opening of spoga+gafa.  
 
Following the huge success of the other trade fairs in our sector, it seems that more buyers than 
ever are flocking to these events in record numbers after a two year covid pandemic break. 
 
The importance of the sourcing of products has also reached a higher priority following the energy 
crisis brought about by Putin’s war in Ukraine and the dependence of gas from Russia. Buyers must 
ensure a balance on the sourcing of products and not become dependent on a particular company 
or country. The war in Ukraine and the crisis in China this year caused by lockdowns in the pandemic 
have made it necessary for buyers to also look for more local products. 
 
We are expecting the boom in outdoor living to continue and, combined with the mega trend for 
consumers to purchase more sustainable products, these will have a positive impact on sales going 
forward. 
 
Today the EDRA/GHIN Network has 221 home improvement companies as members, and it seems to 
me that those companies who enthusiastically visit trade fairs looking for new and innovative 
products are much more successful that those who don’t. I could give you examples of these 
companies, but the need to remain neutral forbids me to do so.  
 
Trade fairs are so important for our industry, and I willingly attend as many as possible and relish the 
opportunities to see the many innovations created by our suppliers who are constantly improving 
their products. 
 
On a final note, sales may be less this year due to the energy crisis and high inflation, but generally 
speaking, they will be higher than the sales in 2019 before the pandemic.  
There is absolutely no question, that the pandemic has help consumers to rediscover the importance 
of their homes. 
  

 
 

 
John W. Herbert 
General Secretary 
 
 
ENDS 

22/02/2023 

EDRA/GHIN are Anticipating a 
Most Successful spoga+gafa in June 2023. 
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PRESSEMITTEILUNG 

 

Industrieverband Garten (IVG) e.V. 

Europäische Fachpressekonferenz zur spoga+gafa 2023 

 

Nach zwei Jahren Corona-Pandemie hat der Beginn des Ukrainekriegs die 

Grüne Branche im vergangenen Jahr erneut vor große Herausforderungen 

gestellt. Die bereits bestehenden Probleme am Markt – Rohstoffmangel, 

gestörte Lieferketten und erhöhte Energiepreise – haben sich dadurch noch 

einmal deutlich verschärft. Obwohl die wirtschaftlichen Folgen nicht ganz 

so negativ ausfielen wie befürchtet, konnten ein warmes Frühjahr und ein 

Jahrhundertsommer die Auswirkungen des Krieges nicht kompensieren. 

Ein anhaltender Preisauftrieb auf allen Ebenen sowie die Angst vor einer 

Energiekrise im Winter sorgten für ein sehr negatives Konsumklima. Laut 

der Erhebungen von Klaus Peter Teipel, klaus peter teipel research & con-

sulting, hat sich der Gartenmarkt angesichts der schwierigen Rahmenbe-

dingungen auf dem Niveau von 2021 behaupten können. Unter Berücksich-

tigung der Preisentwicklung tendierte er jedoch im Minus – wie fast alle 

Konsumgütermärkte. Mit einem Umsatz von rund 21,5 Milliarden Euro hat 

der Gartenmarkt das Vorjahres-Niveau gehalten. Besondere Impulse ka-

men 2022 aus dem Segment biologisch-chemischer Bedarf (+7,5 Prozent), 

während die Hartwarensegmente (-0,6 Prozent) leichte Umsatzeinbußen 

hinnehmen mussten. Auch Lebendes Grün hat im Vergleich zum Vorjahr 

etwas verloren (-0,9 Prozent).  

 

Garten – ein Ort der Gemeinschaft 

Doch gerade in Krisenzeiten zeigt sich auch die besondere Kraft des Gärt-

nerns. Im eigenen Garten oder auf dem Balkon kann man Abstand gewin-

nen, schlechte Nachrichten hinter sich lassen und den Kopf frei bekommen. 

Die naturnahe Arbeit lenkt ab und entspannt. Zudem sind Gärten, Balkone 

und Terrassen Treffpunkte für Familie, Freunde und Nachbarn. Egal, ob 

zum Feiern, gemeinsamen Werkeln oder einfach nur Beisammensein. Und 



 

 
Pressekontakt: Industrieverband Garten (IVG) e.V. | Stefan Pohl  
Wiesenstraße 21 a1| 40549 Düsseldorf | Tel.: +49 211 909998-10 

Mail: pohl@ivg.org | www.ivg.org 
 

Seite 2 von 4 

wie wichtig dieses Beisammensein gerade in unsicheren Zeiten ist, zeigt 

eine Umfrage der Stiftung für Zukunftsfragen. Nach ihren Neujahrsvorsät-

zen befragt, gaben 80 von 100 Menschen an, mehr Zeit mit Familie und 

Freunden verbringen zu wollen. Und obwohl vielen Bundesbürgern be-

wusst sei, dass das Jahr 2023 durch zahlreiche globale und nationale Her-

ausforderungen geprägt sein werde, wollen sie nicht in Schockstarre ver-

harren, sondern ihr Glück stärker in die eigenen Hände nehmen. Dabei ist 

laut der Stiftung für Zukunftsfragen auch der Klimawandel verstärkt im Be-

wusstsein der Bürger angekommen und spielt ebenfalls eine wichtige Rolle 

bei den persönlichen Zielen für das kommende Jahr. 70 von 100 Befragte 

wollen nachhaltiger leben und handeln.  

 

Nachhaltigkeit weiterhin Trendthema 

In dieser Entwicklung liegt auch eine Chance für die Grüne Branche. Denn 

im Kontext von Nachhaltigkeit entdecken immer mehr Menschen das The-

ma Garten und Pflanze für sich. Von Statista nach der Häufigkeit von Gar-

tenarbeit befragt, antworteten 58,6 Prozent der Gesamtbevölkerung mit 

„das mache ich häufig/ab und zu“. Bei Personen mit Gesundheits- und 

Nachhaltigkeitsorientierung (LOHAS) lag der Schnitt sogar bei 71,6 Pro-

zent. Das zeigt: Die Themen Klimawandel und Nachhaltigkeit werden auch 

in Zukunft den Gartenmarkt und seine Sortimente beeinflussen. Wohin die 

Reise gehen wird, lässt sich derzeit schwer abschätzen, zeigt sich aber 

bereits im Einkaufsverhalten vieler Konsumentinnen und Konsumenten. So 

achten laut einer Studie der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Pricewater-

houseCoopers 59 Prozent der Verbraucherinnen und Verbraucher beim 

Einkaufen immer oder zumindest häufig auf die ökologische, ökonomische 

oder soziale Nachhaltigkeit von Händlern und Herstellern. Bei den unter 

35-Jährigen sind es sogar zwei Drittel, bei den über 55-Jährigen immerhin 

jede/r Zweite. Nachhaltige, regionale sowie umwelt- und sozialverträgliche 

Produkte sind damit immer stärker auf dem Vormarsch.  
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Industrie mit entsprechendem Angebot 

Dass sich diesem Trend auch die Wirtschaft nicht mehr entziehen kann und 

will, zeigt eine Untersuchung der Deloitte GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft: Insgesamt 76 Prozent der deutschen Unternehmen haben 2022 ihre 

Sustainability-Investitionen erhöht, davon 20 Prozent signifikant. 60 Prozent 

erwarten einen hohen beziehungsweise sehr hohen Einfluss des Klimawan-

dels auf Strategie und operativen Betrieb in den nächsten drei Jahren. Viele 

Hersteller der Gartenbranche haben bereits mit speziellen Angeboten auf 

diese Entwicklung reagiert. Die Produktwelt reicht von automatischen Be-

wässerungssystemen über biologische Pflanzenschutzmittel bis hin zu torf-

freien beziehungsweise torfreduzierten Substraten. Das Herzstück aller 

Sortimente – die Pflanze – leistet seit jeher ihren besonderen Beitrag zum 

Umwelt- und Klimaschutz: Pflanzen absorbieren CO2, sie filtern Feinstaub 

aus der Luft und sind Nahrungsmittel für Insekten. Damit schaffen sie ein 

natürliches Umfeld und bringen Natur in alle Lebensräume.  

 

IVG Mitglieder auf der spoga+gafa stark vertreten 

Auf den Gemeinschaftsständen, mit denen der Industrieverband Garten 

(IVG) e.V. auch in diesem Jahr wieder mit seinen Mitgliedern auf der 

spoga+gafa vertreten ist, geht es aber nicht nur um das Thema Nachhaltig-

keit. Im Fokus liegen auch andere aktuelle Trends des Gartenmarkts. Auf 

den Themeninseln IVG Power Place Akku und Power Place Smart Garde-

ning gibt es unter anderem innovative Technologien und smarte Lösungen 

für Rasenpflege, Grill und Bewässerung zu entdecken. Im Bereich garden 

creation & care finden die Besucher alles zu Erden, Substraten, Düngern, 

Ersatzstoffen, Pflanzen und Pflanzenschutz. Außerdem auf der Agenda: 

zahlreiche Veranstaltungen zu aktuellen Technologieentwicklungen, Pro-

duktneuheiten und relevanten Handelsthemen. 

 
((Zeichen inkl. Leerzeichen: 5.610)) 

Bei Abdruck bitten wir um ein Belegexemplar. Vielen Dank. 
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Über den IVG 

Im Industrieverband Garten (IVG) e.V. haben sich Hersteller von Produkten 

der „Grünen Branche“ für den Hobby- und Profimarkt zusammengeschlossen – 

darunter Pflanzenhersteller, Produzenten von Forst-, Garten- und Rasen-

pflegegeräten, Hersteller von Garten-Lifestyle-Produkten, von Produkten 

zur Pflanzenpflege, -ernährung und -gesundheit, Hersteller von Substraten, 

Erden und Ausgangsstoffen sowie Hersteller von Produkten für den Er-

werbsgartenbau. Der IVG vereint derzeit rund 150 Mitgliedsunternehmen 

der Gartenbranche und hat seine Kernkompetenzen in den Bereichen In-

formation, Netzwerk, Öffentlichkeitsarbeit und Lobbying. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.ivg.org. 
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Der Verband Deutscher Garten-Center im Jahr 2023 
 
Selten war der Verlauf einer Saison so schwer vorhersehbar, wie in diesem Jahr. Verschiedenste 
äußere Einflüsse könnten gravierende Wirkung entfalten, der Krieg in der Ukraine, die Inflation, die 
Verfügbarkeit von Ware. Doch, soviel lässt sich bereits zu diesem Zeitpunkt resümieren, die 
Branche ist positiv gestimmt und rechnet mit einer erfolgreichen Saison. Allen Herausforderungen 
zum Trotz wollen die grünen Händler auch in diesem Jahr ihrer Erfolgsgeschichte ein weiteres 
Kapitel zufügen. 
Dabei stützt sich der Optimismus vor allem auf den Megatrend der Selbstversorgung. Die Menschen 
wollen gerne Gemüse und Obst selber ziehen, entweder im Kübel, im Balkonkasten oder im 
modernen Hochbeet. Dazu brauchen Sie Jungpflanzen, Saatgut, Substrat, Dünger und Bewässerung.  
Ungebrochen wird auch der Trend zu mehrjährigen Blumen sein. Schon seit Jahren zeichnet sich ab, 
dass die Kundinnen und Kunden Stauden kaufen und pflanzen. Sie sind höchst attraktiv, 
abwechslungsreich und kommen über Jahre wieder, ob im Garten oder auf dem Balkon. Außerdem 
passen Sie hervorragend zu der Bewegung, zu mehr Nachhaltigkeit, zur Biodiversität im Garten. 
Stauden füttern Insekten und diese wiederum locken die Vögel an. Stauden sind gut für den Boden 
und tragen dabei zu einem gesunden Bodenleben bei. 
 
Erleben wir Jahr 2023 wieder einen besonders trockenen Sommer, dürfte erneut das Thema 
Wasser in den Vordergrund des Kaufinteresses rücken. Hier geht es darum, Wasser zu speichern 
und im Garten auszubringen. Das Social Gardening wird dann wieder eng verknüpft sein mit dem 
Element Wasser, in Form von baden, sich erfrischen, Wasser zusammen erleben und genießen.  
Die Vegetation wird in Trockenzeiten weiter vor große Herausforderungen gestellt. Sie muss an die 
sich verändernden Bedingungen angepasst werden, was bedeutet, dass die Verbraucherinnen und 
Verbraucher sich über trockenresistente Vegetation in den Garten-Centern beraten lassen und in 
diese investieren.  
 
Die Branche hofft, dass im Zuge des Social Gardenings auch der Verkauf von Grills und 
Gartenmöbeln im Jahr 2023 wieder Fahrt aufnehmen wird. Die Auswahl an hervorragenden Waren 
ist in diesen Marktsegmenten außergewöhnlich groß. Wir hoffen daher, dass die Kundinnen und 
Kunden sich verlocken lassen - durch Schönheit und Qualität. 
 
Der Verband Deutscher Garten-Center will in dieser Saison mit seiner Branche zusammen 
weiterwachsen. Dazu soll die Anzahl der Mitgliedsbetriebe weiter steigen. Eine starke Branche 
braucht eine starke Vertretung. Wir bauen dazu unser Netzwerk weiter aus, schaffen 
Fortbildungsmöglichkeiten, erweitern unsere erfolgreichen Veranstaltungen, bieten zusammen mit 
unseren fördernden Mitgliedern Dienstleistungen und engagieren uns weiter in der Digitalisierung 



 

 

Verband Deutscher Garten-Center e.V. ⚫ Zum Steigerhaus 14 ⚫ 46117 Oberhausen 
 

 

  Mitglied im: 

 

 

Verband Deutscher  
Garten-Center e.V. 
Zum Steigerhaus 14 
46117 Oberhausen 

 
Tel.: 0208 / 468 499 00 
Fax: 0208 / 468 499 29 
www.garten-center.de 
verband@garten-center.de 
Vorsitzende:  
Martina Mensing-Meckelburg 

 
USt.-Id. Nr.: DE 122273910  
Vereinsregister Duisburg 6308 
Kontoverbindung: Sparkasse KölnBonn,  
IBAN: DE71 3705 0198 1937 0149 32  
BIC: COLSDE33 
 

 

der Branche und der Nachhaltigkeit des grünen Handels. Diese beiden Themen, Digitalisierung und 
Nachhaltigkeit, sollen die Basis des VDG-Messeauftritts auf der spoga & gafa 2023 werden.  
Der VDG wird sein Engagement für die Nachwuchsförderung in der Branche fortsetzen. Mit dem 
Prädikat „ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb“ heben wir alle Betriebe hervor, die sich dem 
Ausbildungscodex der Garten-Center verpflichten. Mit ihm steigern wir die Qualität der Ausbildung 
in den teilnehmenden Betrieben. Der Messeauftritt des VDG wird somit jung, bunt und laut 
werden.  
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Messe im Juni 2023! 
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